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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTC Neuberg : TTG Biebergemünd 1956 II 
Freitag, 01.03.2024, 20:30 Uhr

Pfeiffer fixiert zwei Punkte für den TTC Neuberg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Neuberg am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Stephan Pfeiffer. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Martin Kleffmann nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Haase / Pfeiffer hatten gegen Bien / Cipolla bei ihrem Sieg in
drei Sätzen wenig Probleme. Ohne Mühe gewannen derweil Senzel / Jackel ihre Doppel, da
Kleffmann / Grasmeher nicht antraten. Auf dem falschen Fuß erwischten Bull / Bulle ihre Gegner
Wickert / Dietz beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später Patrick Jackel, da sein Gegner Martin
Kleffmann nicht antreten konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Bull seinem Gegner
Frank Senzel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Rene Bulle hatte im Einzel gegen Matthias Wickert am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Unglücklich war Berthold
Grasmeher in der Partie gegen Hendrik Bien, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bien mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Thorsten Haase hatte gegen Cesare Cipolla, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0
keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Den Sieg von Frank Dietz konnte Stephan
Pfeiffer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Da Martin Kleffmann am Nachbartisch nicht antreten
konnte, verbuchte Frank Senzel einen kampflosen Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Bull den
Gastspieler Patrick Jackel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. 17:7 (Bull) bzw. 8:12 (Jackel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht ganz mithalten konnte
Rene Bulle, beim 1:3 gegen Hendrik Bien, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Bien nun bei 13:9 seit Beginn der Serie. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Fast verloren schien wenig später das Spiel von Berthold Grasmeher gegen
Matthias Wickert, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Berthold Grasmeher jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 4:11, 11:13, 11:4, 11:5, 11:3. Thorsten Haase gewann sein
Spiel gegen Frank Dietz eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Haase nun bei 10:7, während
Dietz bislang 6 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Stephan Pfeiffer überzeugte im Einzel
gegen Cesare Cipolla, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Pfeiffer nun bei 9:10, während Cipolla bislang 6 Siege und 17 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Neuberg nun ein Punkteverhältnis von 19:9 auf dem Konto, während
die TTG Biebergemünd 1956 II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 13 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Bruchköbel 1868 III (TTC Neuberg) bzw. gegen die
SG Bruchköbel 1868 III (TTG Biebergemünd 1956 II).

 Statistik:
 TTC Neuberg

Doppel: Haase / Pfeiffer 1:0, Kleffmann / Grasmeher 0:1, Bull / Bulle 1:0 
Einzel: M. Kleffmann 0:2, A. Bull 2:0, R. Bulle 1:1, B. Grasmeher 1:1, T. Haase 2:0, S. Pfeiffer 1:1 

 TTG Biebergemünd 1956 II
Doppel: Senzel / Jackel 1:0, Bien / Cipolla 0:1, Wickert / Dietz 0:1 
Einzel: F. Senzel 1:1, P. Jackel 1:1, H. Bien 2:0, M. Wickert 0:2, F. Dietz 1:1, C. Cipolla 0:2


